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I  ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit diesem Bescheid ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit des 
Regelungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Dieser Bescheid ersetzt nicht die für die Durchführung von Bauvorhaben gesetzlich 
vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

3 Dieser Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte, 
erteilt. 

4 Dem Verwender bzw. Anwender des Regelungsgegenstandes sind, unbeschadet weiter 
gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", Kopien dieses Bescheides zur 
Verfügung zu stellen. Zudem ist der Verwender bzw. Anwender des Regelungsgegenstandes 
darauf hinzuweisen, dass dieser Bescheid an der Verwendungs- bzw. Anwendungsstelle 
vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden ebenfalls Kopien zur 
Verfügung zu stellen. 

5 Dieser Bescheid darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugsweise 
Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautechnik. Texte und 
Zeichnungen von Werbeschriften dürfen diesem Bescheid nicht widersprechen, 
Übersetzungen müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte 
Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

6 Dieser Bescheid wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen können nachträglich ergänzt und 
geändert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

7 Dieser Bescheid bezieht sich auf die von dem Antragsteller gemachten Angaben und 
vorgelegten Dokumente. Eine Änderung dieser Grundlagen wird von diesem Bescheid nicht 
erfasst und ist dem Deutschen Institut für Bautechnik unverzüglich offenzulegen. 

  

Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung.
Translation of the original German version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik.

I GENERAL PROVISIONS

1  This notice constitutes evidence of the usability or applicability of the item subject to regulations 
under the regional building regulations.

2  This notice does not replace the legally prescribed approvals, permits and certifications 
required for the implementation of the building project.

 3  This notice is issued without prejudice to the rights of third parties, in particular private property 
rights.

4  The user or end user of this item subject to regulations must be provided with copies of this 
notice, without prejudice to further provisions listed in the “Special provisions”. In addition, the 
user or end user of the item subject to regulation must be informed that this notice must be 
made available at the place of application or end use. The authorities involved must also be 
provided with copies of this notice on request.

5  This notice must only be copied in whole. The publication of extracts requires the approval of 
the Deutsches Institut für Bautechnik. Texts and drawings of advertising materials must not 
contradict this notice, translations must contain the note “Translation of the original German 
version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik”.

6  This notice may be withdrawn. The provisions may be added to and changed retrospectively, 
especially if required by new technical knowledge.

7  This notice relates to the details and documents provided by the applicant. A change of these 
fundamental aspects is not covered by this notice and must be notified without delay to the 
Deutsches Institut für Bautechnik.
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II  BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Regelungsgegenstand und Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand und Verwendungsbereich 
Zulassungsgegenstand ist die Seilschlaufenbox HBL bzw. HBLE (Hitch Box for Load) und 
HBS (Hitch Box for Safety), bestehend aus einem Kunststoffgehäuse und einer oder zwei 
Seilschlaufen. Die Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS werden als Verankerung in 
Stahlbetondecken, z. B. von Aufzugsschächten, verwendet. 

1.2 Genehmigungsgegenstand und Anwendungsbereich 
Genehmigungsgegenstand ist die Planung, Bemessung und Ausführung der Verankerung als 
Anschlagspunkt temporärer Lasten, z. B. für Aufzugskabinen. 
Auf Anlage 1 sind die Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS im eingebauten Zustand 
dargestellt. 
Die Verankerung darf unter statischer oder quasi-statischer Belastung in bewehrtem 
Normalbeton der Festigkeitsklasse von mindestens C20/25 und höchstens C50/60 nach 
DIN EN 206-1:2001-07 "Beton; Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und 
Konformität" angewendet werden, sofern keine Anforderungen hinsichtlich der 
Feuerwiderstandsdauer an die Gesamtkonstruktion einschließlich der Seilschlaufe gestellt 
werden. 
Die Verankerung darf im gerissenen und ungerissenen Beton ausgeführt werden. 
Die Verankerung darf entsprechend der Korrosionsbeständigkeitsklasse CRC III des Bau-
produktes gemäß DIN EN 1993-1-4:2015-10 in Verbindung mit DIN EN 1993-1-4/NA:2017-01 
ausgeführt werden. 
Die Seilschlaufenboxen HBLE28, HBLE44, HBLE46 und HBLE50 sind vorgesehen für 
Gruppenbefestigungen von zwei benachbarten Seilschlaufenboxen (Zweierkombination) mit 
Abstand s < scr entsprechend Anlage 3.  

2 Bestimmungen für das Bauprodukt 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzung 
Die Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS (Kunststoffgehäuse und Seilschlaufen) müssen 
den Zeichnungen und Angaben der Anlagen entsprechen.  
Die in diesem Bescheid nicht angegebenen Werkstoffkennwerte, Abmessungen und 
Toleranzen der Seilschlaufenboxen müssen den beim Deutschen Institut für Bautechnik, bei 
der Zertifizierungsstelle und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegten Angaben 
entsprechen.  

2.2 Kennzeichnung 
Verpackung, Beipackzettel oder Lieferschein der Seilschlaufenboxen müssen vom Hersteller 
mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach den Übereinstimmungszeichen-
Verordnungen der Länder gekennzeichnet werden. Zusätzlich ist auf Verpackung, 
Beipackzettel oder Lieferschein das Werkzeichen, die Zulassungsnummer und die 
vollständige Bezeichnung der Seilschlaufenboxen anzugeben.  
Die Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 2.3 
Übereinstimmungsbestätigung erfüllt sind. 
Jede Seilschlaufenbox wird mithilfe eines Aufklebers auf der Innenseite des Verwahrkastens 
entsprechend Anlage 1 gekennzeichnet. Bei den Seilschlaufenboxen HBLE ist die 
Typenbezeichnung mit anzugeben, z. B. "HBLE50". 

Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung.
Translation of the original German version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik.

II SPECIAL PROVISIONS

1 Item subject to regulations and area of application or use

1.1 Item subject to regulations
  The rope hitch boxes HBL and HBLE (Hitch Box for Load) and HBS (Hitch Box for Safety) 

comprise a plastic housing and one or two rope hitches. The rope hitch boxes HBL, HBLE and 
HBS are installed within reinforced concrete ceilings, e.g. of elevator shafts.

  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS are shown in the installed condition in Appendix 1.

1.2 Area or use of application
  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS may be used for anchoring under static or quasi-

static loading in reinforced normal concrete of strength class of at least C20/25 and maximum 
CS0/60 according to DIN EN 206-1:2001-07 “Concrete; Part 1: Specification, performance, 
production and conformity”, as long as no requirements are specified in terms of the fire 
resistance duration for the overall construction including rope hitch.

  The rope hitch boxes HBLE28, HBLE44, HBLE46 and HBLE50 are intended for grouped 
attachment of two neighboring rope hitch boxes (double combination) with spacing s < scr 
according to Appendix 3.

  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS may be anchored in cracked and uncracked 
concrete.

  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS serve as anchor points for temporary loads, e.g. for 
elevator cabins. Planned transverse loads are not permitted. Diagonal loading up to an angle 
of incidence of 15° to the vertical can be accommodated.

  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS may be used according to their corrosion resistance 
class CRC III per DIN EN 1993-1-4:2015-10 in conjunction with DIN EN 1993-1-4/NA:2017-01.

2 Provisions for the building product

2.1 Properties and composition
  The rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS (plastic housing and rope hitches) must conform 

to the drawings and details in the appendices.
  The material characteristics, dimensions and tolerances of the rope hitch boxes not shown in 

this notice must correspond to the details held by the Deutsches Institut für Bautechnik, by the 
certification body and the external monitoring body.

2.2 Marking ropes
  Packaging, instruction leaflet or delivery note of the rope hitch boxes must be marked by 

the manufacturer with the conformity symbol (Ü-symbol) according to the conformity symbol 
regulations of the countries. In addition, on the packaging, instruction leaflet or delivery note, 
the factory symbol, the approval number and the full description of the rope hitch boxes must 
be shown.

  The marking must only be applied if all pre-requisites according to section 2.3 Declaration of 
conformity are fulfilled.

  Every rope hitch box is marked with the aid of a sticker on the inside of the protective box 
according to Appendix 1. With the rope hitch boxes HBLE, the type designation must also be 
indicated, e.g. “HBLE50”.

General Building Supervisory Approval
No. Z-21.8-1998

Page 3 of 6 | 6 march 2023



 

 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/ 
Allgemeine Bauartgenehmigung 
Nr. Z-21.8-1988 

 

Seite 4 von 6 | 6. März 2023 

Z18826.23 1.21.8-38/22

2.3 Übereinstimmungsbestätigung 
2.3.1 Allgemeines 

Die Bestätigung der Übereinstimmung der Seilschlaufenbox mit den Bestimmungen dieser 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung muss für jedes Herstellwerk mit einer 
Übereinstimmungserklärung des Herstellers auf der Grundlage einer werkseigenen 
Produktionskontrolle und eines Übereinstimmungszertifikats einer hierfür anerkannte 
Zertifizierungsstelle sowie einer regelmäßigen Fremdüberwachung durch eine anerkannte 
Überwachungsstelle nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgen: 
Für die Erteilung des Übereinstimmungszertifikats und die Fremdüberwachung einschließlich 
der dabei durchzuführenden Produktprüfungen hat der Hersteller der Seilschlaufenbox eine 
hierfür anerkannte Zertifizierungsstelle sowie eine hierfür anerkannte Überwachungsstelle 
einzuschalten. 
Die Übereinstimmungserklärung hat der Hersteller durch Kennzeichnung der Seilschlaufen-
box mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) unter Hinweis auf den Verwendungs-
zweck abzugeben.  
Dem Deutschen Institut für Bautechnik ist von der Zertifizierungsstelle eine Kopie des von ihr 
erteilten Übereinstimmungszertifikats zur Kenntnis zu geben.  

2.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle 
In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und 
durchzuführen. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller 
vorzunehmende kontinuierliche Überwachung der Produktion verstanden, mit der dieser 
sicherstellt, dass die von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen dieser 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung entsprechen. 
Für Umfang, Art und Häufigkeit der werkseigenen Produktionskontrolle ist der beim Deutschen 
Institut für Bautechnik und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegte Prüfplan maßgebend. 
Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszuwerten. 
Die Aufzeichnungen müssen mindestens folgende Angaben enthalten: 
− Bezeichnung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials und der Bestandteile 
− Art der Kontrolle oder Prüfung 
− Datum der Herstellung und der Prüfung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials 

oder der Bestandteile 
− Ergebnis der Kontrolle und Prüfungen und soweit zutreffend Vergleich mit den 

Anforderungen 
− Unterschrift des für die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen. 
Die Aufzeichnungen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren und der für die Fremdüber-
wachung eingeschalteten Überwachungsstelle vorzulegen. Sie sind dem Deutschen Institut 
für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen vorzulegen. 
Bei ungenügendem Prüfergebnis sind vom Hersteller unverzüglich die erforderlichen 
Maßnahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen 
nicht entsprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit übereinstimmenden 
ausgeschlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch möglich und zum 
Nachweis der Mängelbeseitigung erforderlich - die bestehende Prüfung unverzüglich zu 
wiederholen. 

2.3.3 Fremdüberwachung 
 In jedem Herstellwerk ist die werkseigene Produktionskontrolle durch eine Fremdüber-

wachung regelmäßig zu überprüfen, mindestens jedoch einmal jährlich. 
 Im Rahmen der Fremdüberwachung ist eine Erstprüfung der Seilschlaufenbox durchzuführen 

und es müssen auch Proben für Stichprobenprüfungen entnommen werden. Die Probenahme 
und Prüfungen obliegen jeweils der anerkannten Überwachungsstelle. 

Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung.
Translation of the original German version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik.

2.3 Declaration of conformity

2.3.1 General
  The declaration of conformity of the rope hitch box with the provisions of the general type 

approval covered in this notice must be provided for every manufacturing location, with a 
declaration of conformity of the manufacturer based on a factory-internal check and a 
conformity certificate from a suitably accredited certification body as well as regular external 
monitoring based on the following provisions:

  For the issuance of the certificate of conformity and the external monitoring including the 
associated product tests to be carried out, the manufacturer of the rope hitch box must engage 
a suitably qualified certification body as well as an approved monitoring body.

  The declaration of conformity must be issued by the manufacturer by marking the rope hitch 
box with the conformity symbol (C symbol) with a note regarding the purpose of use.

  The certification body must provide a copy of the certificate of conformity they issue to the 
Deutsches Institut für Bautechnik for acknowledgment.

2.3.2 Factory internal production checks
  A factory-internal production check must be set up and implemented in every factory. Factory-

internal production checks are understood as the continuous monitoring of production to 
be undertaken by the manufacturer, through which they ensure that the building products 
manufactured meet the provisions of the general type approval covered by this notice.

  The test plan submitted to the Deutsches Institut für Bautechnik and the external monitoring 
body is the key determinant of the scope, type and frequency of the factory-internal production 
checks.

  The results of the factory-internal production checks must be recorded and evaluated. The 
records must contain at least the following details:

 –  Description of the building product or starting material and component parts
 –  Type of inspection or test
 –  Date of manufacture and testing of the building product or starting material and component 

parts
 –  Result of the inspections and tests and where applicable comparison with the requirements
 –  Signature of the person responsible for the factory-internal production check.
  The records must be kept for at least five years and presented to the monitoring body engaged 

for the external monitoring. They must be provided to the Deutsches Institut für Bautechnik 
and the responsible superordinate construction authority on request.

  In the event of an unsatisfactory check result, the manufacturer must immediately take suitable 
steps to correct the defects identified. Construction products which do not conform to the 
requirements must be handled in such a way that they cannot be mixed up with conforming 
goods. After addressing the defect - to the extent technically possible, and where required as 
evidence for the defect being addressed - the existing check must be repeated immediately.

2.3.3  External Monitoring
  In every manufacturing location, the factory-internal production checks must be checked 

regularly by external monitoring, however at least once per year.
  As part of the external monitoring, an initial inspection of the rope hitch box must be carried 

out, and samples must also be taken for random sampling. The sampling and inspections are 
the responsibility of the approved monitoring body.

General Building Supervisory Approval
No. Z-21.8-1998
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Für Umfang, Art und Häufigkeit der Fremdüberwachung ist der beim Deutschen Institut für 
Bautechnik und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegte Prüfplan maßgebend. 
Die Ergebnisse der Zertifizierung und Fremdüberwachung sind mindestens fünf Jahre 
aufzubewahren. Sie sind von der Zertifizierungsstelle bzw. der Überwachungsstelle dem 
Deutschen Institut für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf 
Verlangen vorzulegen. 

3 Bestimmungen für Planung, Bemessung und Ausführung 

3.1 Planung 
Die Verankerungen sind ingenieurmäßig zu planen.  
Unter Berücksichtigung der zu verankernden Lasten sind prüfbare Berechnungen und 
Konstruktionszeichnungen anzufertigen. 
Die Konstruktionszeichnungen müssen Angaben zur Lage und Länge des Kunststoffgehäuses 
sowie zum Typen der einzubauenden Seilschlaufenbox (HBL, HBLE, HBS) enthalten. 
Die Mindestabstände der Seilschlaufen (Achs- und Randabstände) und die 
Bauteilabmessungen (Bauteildicke) nach Anlage 2 und 3 dürfen nicht unterschritten werden.  

3.2 Bemesssung 
3.2.1 Allgemeines 

Die Verankerungen sind ingenieurmäßig zu bemessen.  
Mit dieser Bemessung ist der Nachweis der unmittelbaren örtlichen Krafteinleitung in den 
Beton erbracht. 
Die Weiterleitung der zu verankernden Lasten im Bauteil ist nachzuweisen.  
Die Schwächung des Betonquerschnitts durch den Einbau vom Seilschlaufenboxen ist ggf. 
beim statischen Nachweis zu berücksichtigen. 
Die Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS dürfen nur als Anschlagspunkt temporärer 
Lasten verwendet werden. Planmäßige Querbeanspruchungen sind nicht zulässig. 
Schrägzugbanspruchungen bis zu einem Lastangriffswinkel von 15° zur Vertikalen können 
aufgenommen werden. 

3.2.2 Erforderliche Nachweise 
Es ist nachzuweisen, dass der Bemessungswert der Einwirkung (Beanspruchung) NEd den 
Bemessungswert des Widerstandes (Beanspruchbarkeit) NRd nicht überschreitet: 

NEd ≤ NRd  

Die Bemessungswerte der Widerstände NRd gegen Stahl- und Betonversagen für die 
Seilschlaufenboxen HBL, HBLE56 und HBS sind auf Anlage 2, Tabelle 1 angegeben.  
Sind zwei benachbarte Seilschlaufenboxen mit einem Abstand s < scr vorgesehen, handelt es 
sich um eine Gruppenbefestigung (Zweierkombination). Dann müssen Seilschlaufenboxen 
vom Typ HBLE28, HBLE44, HBLE46 oder HBLE50 in den Kombinationen nach Anlage 3, 
Tabelle 3 eingebaut werden. Die Bemessungswerte der Widerstände NRd für die 
Seilschlaufenboxen HBLE der Zweierkombinationen sind auf Anlage 3, Tabelle 2 angegeben. 
Zur Aufnahme der Spaltkräfte ist eine Mindestbewehrung entsprechend Anlage 2, Tabelle 1 
bzw. Anlage 3, Tabelle 2 vorzusehen. 

3.3 Ausführung 
3.3.1 Allgemeines 

Der Anwender der Bauart bzw. das bauausführende Unternehmen hat zur Bestätigung der 
Übereinstimmung der Bauart mit dieser allgemeinen Bauartgenehmigung eine 
Übereinstimmungserklärung gemäß §§ 16 a Abs. 5, 21 Abs. 2 MBO abzugeben. 

Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung.
Translation of the original German version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik.

  The test plan submitted to the Deutsches Institut für Bautechnik and the external monitoring 
body is the key determinant of the scope, type and frequency of the external monitoring.

  The results of the certification and external monitoring must be kept for a minimum of five 
years. They must be provided to the Deutsches Institut für Bautechnik and the responsible 
superordinate construction authority on request by the certification or monitoring body.

3 Provisions for planning, dimensioning and execution

3.1 Planning
  The anchorings must be planned according to engineering principles.
  Verifiable calculations and construction drawings must be prepared taking into account the 

loads to be anchored.
  The construction drawings must contain information about the position and length of the plastic 

housing as well as the type of rope loop box to be installed (HBL, HBLE, HBS). The minimum 
distances between the rope loops (axis and edge distances) and the component dimensions 
(component thickness) in accordance with Annexes 2 and 3 must not be exceeded.

3.2 Dimensioning
3.2.1 General
 The anchorings must be dimensioned according to engineering principles.
 This dimensioning provides proof of the direct local introduction of force into the concrete.
 The transfer of the loads to be anchored in the component must be proven.
  The weakening of the concrete cross-section due to the installation of rope loop boxes may 

need to be taken into account in the static verification.
  The rope loop boxes HBL, HBLE and HBS may only be used as an attachment point for 

temporary loads. Planned transverse loads are not permitted. Oblique tensile stresses up to a 
load application angle of 15° to the vertical can be accommodated.

3.2.2 Required evidence
  It must be proven that the design value of the action (loading) NEd does not exceed the design 

value of the resistance (loading capacity) NRd:

 Ned ≤ NRd

  The rated values of the resistances NRd against steel and concrete failure for the rope loop 
boxes HBL, HBLE56 and HBS are given in Appendix 2, Table 1.

  If two adjacent rope loop boxes are provided with a distance s < scr, this is a group fastening 
(combination of two). Rope loop boxes of type HBLE28, HBLE44, HBLE46 or HBLE50 must 
then be installed in the combinations according to Appendix 3, Table 3. The rated values 
of the resistances NRd for the HBLE rope loop boxes of the two combinations are given in 
Appendix 3, Table 2.

  To absorb the splitting forces, a minimum reinforcement must be provided in accordance with 
Appendix 2, Table 1 or Appendix 3, Table 2

3.3 Execution
3.3.1 General
  The user of the design or the company carrying out the construction must submit a declaration 

of conformity in accordance with Sections 16a Paragraph 5 and 21 Paragraph 2 MBO to 
confirm the conformity of the design with this general type approval.

General Building Supervisory Approval
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3.3.2 Einbau der Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS 
An den Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS dürfen keine Seilschlaufen nachträglich 
befestigt oder andere Änderungen vorgenommen werden. 
Der Einbau der Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS sind nach den gemäß Abschnitt 3.1 
gefertigten Konstruktionszeichnungen vorzunehmen. Die Kunststoffgehäuse sind so auf der 
Schalung zu befestigen, dass sie sich beim Verlegen der Bewehrung sowie beim Einbringen 
und Verdichten des Betons nicht verschieben. Die Seilschlaufenenden mit Pressklemmen 
müssen im Winkel von 90° zur Betonoberfläche einbetoniert werden. Der Beton muss im 
Bereich um das Kunststoffgehäuse und die Seilschlaufenenden herum einwandfrei verdichtet 
sein. 
Die Seilschlaufen lastseitig sind für den Betoniervorgang im Kunststoffgehäuse eingeklappt.  
Die Einbauanweisungen des Herstellers und die Montagehinweise auf Anlage 4 sind zu 
beachten. 

3.3.3 Verwendung als Lastanschlagspunkt 
Zur Verwendung der Seilschlaufenboxen HBL, HBLE und HBS als Lastanschlagspunkt 
werden die Seilschlaufen im Winkel von 90° zum Kunststoffgehäuse herausgeklappt. 
Die Betondruckfestigkeit des Betonbauteils muss zum Zeitpunkt des temporären Anhängens 
von Lasten mindestens 25 N/mm² erreicht haben. 

Beatrix Wittstock Beglaubigt 
Referatsleiterin  Tempel 

Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung.
Translation of the original German version not checked by the Deutsches Institut für Bautechnik.

3.3.2 Installation of the rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS

  No rope hitches must be fixed retrospectively or other changes made to the rope hitch boxes 
HBL, HBLE and HBS.

  The installation of the rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS must be carried out in accordance 
with the design drawings prepared according to section 3.1. The plastic housing must be fixed 
to the shuttering in such a way that is does not move when the reinforcement is installed as 
well as when the concrete is compacted. The rope hitch ends with ferrules must be concreted 
in at an angle of 90° to the concrete surface. In the area of the plastic housing and the rope 
hitch ends, the concrete must be in perfect condition all round.

  The rope hitches on the load side are folded into the plastic housing for the concreting process.
  The installation instructions from the manufacturer and the installation notes in Appendix 4 

must be complied with.

3.3.3 Use as a load anchor point

  To use the rope hitch boxes HBL, HBLE and HBS as a load anchor point, the rope hitches are 
folded out at 90° to the plastic housing.

  The concrete compressive strength of the concrete component must have reached at least 
25 N/mm2 by the time the temporary load is attached.

 
Beatrix Wittstock,     Certified [Stamp Deutsches Institut für Bautechnik]
Divisional Head
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Figure 1

Rope hitches: 1

Item for approval

HBL/HBLE – Hitch Box for Load / HBS – Hitch Box for Safety 
as anchoring in reinforced concrete ceilings Appendix 1

Rope hitches: 2

1  Housing
2  Slider
3  Housing stud
4  Slider stud
5  Edge
6  Rope hitch
7  Sticker with product marking
8  Date stamp

Both rope hitches may be loaded 
concurrently using a beam as 
long as the angle of ≤ 15°
is complied with.

Load

HBL with 2 rope hitches:

Rope hitches: 1

HBL/HBLE.. and HBS in the installed condition
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Figure 2

Figure 3a
Concrete 

component
  (Ceiling)

Ferrule

Concrete 
component 
(ceiling)

Housing

Rope hitch

The dimensions of the 
rope hitch(es) vary as a 
result of the loading.

Positioning
HBL, HBLE56
and HBS
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Table 1: Rope hitch box HBL, HBLE56 and HBS with a spacing S ≥ Scr

Concrete component:

System resistance:

Splitting reinforcement:2

Component thickness h

Characteristic resistance NRk / rope hitch 1)

Rated resistance NRd / rope hitch 1)

Splitting reinforcement per direction, L = 1.4 m
Required reinforcement cross-section (B500A/B, fyd = 43.5 kN/cm2)

1) The resistance is also valid for a load incident angle to the vertical of ±15° in each direction.
2)  A splitting reinforcement is required to accommodate the splitting tensile forces which result from  

the load spreading.
The required reinforcement cross-section must be arranged in both longitudinal and transverse direction.

Dimensions, materials, system resistance, installation spacings
Appendix 2

  Axis spacing: Scr = 410 mm
Edge spacing: Ccr =  205 mm 

         (to free ceiling edges) 

HBL/HBLE – Hitch Box for Load / HBS – Hitch Box for Safety 
as anchoring in reinforced concrete ceilings
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Table 2: Rope hitch boxes HBLE in double combination with a spacing S: 
S < Scr and S ≥ Smin

Table 3:  Double combination of HBLE.. with reduced spacing S:  
S < Scr and S ≥ Smin = 250 mm

Double combination Spacing S: 

Concrete component:

System resistance:

Splitting reinforcement:2

Component thickness h

characteristic resistance NRk / rope hitch 1)  [ kN ] 

required reinforcement cross-section (B500A/B, fyd = 43.5 kN/cm2)

rated resistance NRd / rope hitch 1)  [ kN ]

Splitting reinforcement per direction, L = 1.4 m
1) The resistance is also valid for a load incident angle to the vertical of ±15° in each direction.
2)  A splitting reinforcement is required to accommodate the splitting tensile forces which result from  

the load spreading.
The required reinforcement cross-section must be arranged in both longitudinal and transverse direction.

Figure 3b Concrete structure (ceiling)

HBL/HBLE56
or HBS
(not part of the 
combination)

Possible double 
combinations are listed in 

table 3
Scr = 410 mm
Ccr = 205 mm (to free ceiling edges)

Dimensions, materials, system resistance, installation spacings
Appendix 3

HBL/HBLE – Hitch Box for Load / HBS – Hitch Box for Safety 
as anchoring in reinforced concrete ceilings
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Figure 4

Figure 5

Figure 6

Figure 7

Slider

a) b)

1  Housing
2  Slider
3  Housing stud
4  Slider stud
5  Edge for bonding
6  Rope hitch
7  Sticker with product marking

HBL/HBLE../HBS attachment
–  Position HBL/HBLE../HBS (arrangement drawing) 

With multiple HBUHBLE../HBS check spacings between 
neighboring HBL/HBLE../HBS (measured at housing exit) 
according to Appendix 2.

Concreting in HBL/HBLE../HBS
–  If a vibrator is used, avoid direct contact with the HBUHBLE/

HBS.

Removing concrete shuttering from ceiling
–  After shuttering removal, remove projecting box- and slider studs.
–  Break out sliders and press rope hitches into the vertical position.

Check:
–  HBL/HBLE../HBS flat and firmly on the concrete shuttering
–  Rope hitch spacing h in range h = 140 mm - 145 mm
–  No open gaps between concrete shuttering and  

lower HBL/HBS edge

a.   Wood shuttering: 
Knock in housing stud Pos. 3 before sliding studs Pos. 4

b.  Metal shuttering: 
HBL/HBLE../HBS e.g. bond on with adhesive or  
adhesive tape

Assembly instruction HBL/HBLE../HBS
Appendix 4

HBL/HBLE – Hitch Box for Load / HBS – Hitch Box for Safety 
as anchoring in reinforced concrete ceilings


